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Neufassung der Hundesteuersatzung im Kontext der Digitalisierung

Beschlussvorschlag:
Die Neufassung der Hundesteuersatzung wird beschlossen.

Burgermeister/Dezernent:

Finanzielle Auswirkungen:

Begrindung:
Die Neufassung der Hundesteuersatzung ergibt sich im Kontext der Digitalisierung der Verwaltung. Das

Onlinezugangsgesetz  (0ZG) verpflichtet Bund, Lander und Kommunen ihre gesamten
Verwaltungsleistungen zu digitalisieren. Der Prozess der Hundesteueranmeldung und -veranlagung
bietet sich an, um einen analogen Vorgang zu einem burgerfreundlichen, digitalen Vorgang
umzuwandeln. Hierzu schlagt die Verwaltung vor, die Hundesteuersatzung anzupassen. Im
Wesentlichen wird die Pflicht zum Tragen einer Hundesteuermarke abgeschafft.

Aktuell versendet die Stadt Bad Durkheim alle zwei Jahre neue Hundesteuermarken an jeden
Hundehalter und fur jeden Hund. Bei Abmeldung des Hundes wird diese Marke vom Hundehalter
zurUckgefordert. Innerhalb Bad Dirkheims sind zurzeit etwa 1.400 Hunde gemeldet.

Die Neuausstellung und insbesondere das Zurickfordern der Hundesteuermarken verursacht
einen hohen Verwaltungsaufwand, fir den es keine Mdglichkeit der Digitalisierung gibt. Fir die



Abwicklung der Hundesteuer ist die Marke inzwischen nicht mehr notwendig. Eine Kontrolle der Hunde
kann jederzeit Uber die Personalien der Hundehalter erfolgen. Dies spiegelt auch die Sicht des
Ordnungsamtes wider. Inzwischen verzichten deshalb immer mehr Kommunen auf die Ausstellung von
Hundesteuermarken.

Im Kontext der Digitalisierung werden zunachst alle Prozesse der Verwaltung im Ist-Zustand erfasst
und anschlieBend optimiert und wenn moglich digitalisiert. Hier bieten sich die Prozesse in der
Finanzabteilung an, so wurde im Laufe dieses Jahres durch die Implementierung der E-Akte die
Grundlage fur weitere Digitalisierungsschritte geschaffen. Ziel ist es im Laufe der nachsten 2 Jahre die
Steuer- und Beitragsbearbeitung innerhalb der Stadtverwaltung weitestgehend digital und papierlos
abzuwickeln.

Die Vorgange in Bezug auf die Hundesteuermarke lassen sich nicht digital abbilden. Dariber hinaus ist
auf Grund der fehlenden Notwendigkeit und des hohen Zeitaufwandes innerhalb der Verwaltung, eine
Abschaffung der Hundesteuermarke bereits aus rein verwaltungsokonomischer Perspektive
angeraten.

Die Anderungen sind in der Neufassung rot gekennzeichnet und betreffen die §§ 10 und 11. Die alte
Fassung dieser Paragrafen liegt bei.

Anlagen:
- 8§10, 1alte Fassung

- Neufassung der Hundesteuersatzung



	Beratungsfolge
	Beschlußvorschlag
	FAuswirkung
	Sachverhalt
	Anlage

